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33 ilV. Jahrgang. Bern, Donnerstag, 27. Febrnar. I5SÖ Berne, Jendi, 27 Furrier. jüvw ann6e. JTD 00

Abonnemente:
(InkL Porto)

Schwell: Jährliob Fr. 6, 2M Semester
7r. 3. — Ausland: J&hrllob Fr. 22,

V~ Semester Fr. 12.
In der Sobweiz kann nur bei der Poat
Abonniert werden; im Ausland auob
durob Poatmandat an die Administra¬

tion des Blattes in Bern.
Preis einselner Nommern 25 Cts.

Abonnements:
(Port compris)

Suisse: nn an fr. 6, 2* semestre fr. I.
Etringer: nn an fr. 22,

2* semeatre fr. 12.
On s'abonne, en Suisse, exclnsrrement
anx offices poataox; k l'Etranger, anz
offices poataox on par mandat postal k
('Administration de la fenille, k Berne.

Prix da numöro 25 ot*.

Versendung
regolm&BsiK Mittwoch and Samstag
abends. Nach BodOrfnis orsobeint

das Blatt auch an andern Tagen.

Bedaktion und Administration
im Schweizerischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal dn commerce.

La fenille est expedite
rtgnlitremeni lea msrcrtdi et tamsdi
soir; eile paralt en ontre d'antres

joors sniTant lae beeoins.

Insertionsprefs : Halbs Spaltenbrelte 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden
tod dor Administration dos Handelsamtsblattes in Bern, sowie Ton den Annoncen-Agontaren angenommen.

Prix des annonces: La petite lign* 30 ots., la lign* de ,1a largenr dUne oolonne 50 cts. Lea
annonpee son£ regne* par ('Administration de la fenille, k Berne, et par les Agenoes de pnblicltA

Inhalt — Sommaln.
Abhanden gekommener Wcrtlitcl (Titre disparu). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- uud Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce. —

Bank in St. Galieu.

Ami lieber Teil. — Partie offlcielle.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres dispaim - Titoli smarritL

Gemäss Beschluss des Bezirksgeriehtes St. Gallen vom 24. Januar 1896
werden die unbekannten Inhaber nachstehender .Werttitel:

1) Sparkassaschein Nr. 18,013 a. St. Gall. Kantonalbank, zu Gunsten
von Plarrer Koller, in Appenzell, d. d. 1. September 1874, de
fr. 1000;

2) Sparkassaschein Nr. 70,886 a. St. Gall. Kantonalbank, zu Gunsten
von Mathilde Voser, Gossau, de fr. 300, d. d. 7. Mai 1890;

hiemit aufgefordert, dieselben binnen der Frist von drei Jahren dem
Bezirksgerichte St. Gullen vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation der Titel
ausgesprochen würde.

St. Gallen, 25. Januar 1896.

(W. 82) Die Bezirksgerichtskanzlei.

Wer. - Registre dn. oommerw. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich,— Zulok — Zurlgo
1896. 24. Februar. Die Firma Keller & O in Winterthur (S. H. A. B.

Nr. 149 vom 27. Juni 1§93, pag. 607), Gesellschafter Louise Keller und
Peter Alexis Waldvogel, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und daheriger
Aullösung dieser Kullektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation der
Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

24. Februar. Die Firma R. Goldlust in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 14
vom 19. Januar 1895, pag. 56) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosohen.

24. Februar. Aus dem Vorstand der Genossenschaft Arbeiterverein
Langiiau-GaitiUon in Langnau (S. H. A. B. Nr. 88 vom 1. April 1895,
pag. 369) ist getreten Heinrich Glätlli und an seine Stelle gewählt worden,
Albert Schmid von Homburg (Thurgau), in Langnau; sodann ist heute
Präsident Jakob Oberholzer, bisher Mitglied und Vizepräsident.

25. Februar. Die Firma Arnold Schneider. Sohn in Biehtersweil
(S. H. A. B. Nr. 119 vom 17. Mai 1893, pag. 480) ist infolge Hinscbiedes
des Inhabers erloschen.

25. Februar. Aus dem engern Vorstand der Landw. Konsumgenossenschaft
hasse t-dorr in Basseisdorf (S. H. A. B. Nr. 254 vom 14. Oktober

1895, pag. 1059) ist getreten Heinrich Dübendorfer Dünki und an dessen
Stelle als Aktuar gewählt woiden Rudolf Brunnor, Schlosser, von. und in
Basse rsdorf.

25. Februar. Die Firma Ch. Schmidt in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 21
vom 28. Januar 1892, pag 81) hat ihr bisheriges Geschäft Münstergasse 23
verkauft und betreibt ihr Cigairen-und Tabakgescbäft nunmehr in Zürich V,
Kreuzbühlslrasse 1; die Inhaberin wohnt ebenfalls in Zürich V.

Sololhiirn — Soleurc — Soictta
Bureau Stadt Solothum.

1896 24. Februar. Urs Berger, Peters sei., von Oberbuehsiten,
Kunstgärtner in Solothurn, und Emil Dornaeher, Franz Martins Sohn, Gärtner,
von Arlesheim, in Solothurn, haben unter der Firma Iiis lie ger u. O
in Solothurn eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1896 begonnen hat Urs Berger ist unbeschränkt haftender Gesellschafter,
Emil Dornaeher ist Kommanditär mit dem Betrage von fünfzehntausend
Franken (Fr. 15,000). Natur des Geschäftes: Handelsgärtnerei und
Samenhandlung. Geschäflslokal: Groibengasse 148.

Basel-Stadt — Bäle-Viilc — Basilea-Citti
1896. 24. Februar. Eduard Stolz von und in Basel, und Johannes

Riniker von Schinznach (Aargau), wohnhaft in Basel, haben unter der
Firma Stolz Sl Rinfker in Basel eine KollektiYgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. März 1898 beginnt. Natur des Geschäftes: Kolonialwaren

und LamJesprodukte en gros. Geschäftslokal: Margarethensirasse 59.
25. Februar. Aus dem leitenden Ausschusse der Aktiengesellschaft

unter der Firma Basier Yersioluvungs-UeseUschaft qogon Kcue--
sc.In.den in Basel (S. H. A. B. Nr. 50 vom 7. April 1883, pag. 385) ist
Fritz Von der Miilill-Vischer infolge Todes ausgeschieden und somit seine
Uni ersehrifl ei loschen. In den leitenden Aussehusx wird neu gewählt Carl
Zahu-Burckhardl von und in Basel. Derselbe ist zur Kollektivzeiehnung
mit dem Direktor oder dessen Stellvertreter namens der Gesellschaft befugt.

25. Februar. In den Verwaltungsral der Ak ti engeseIlseh af i unter
der Firma Flo ctspiunervi * luenstiiii (Filature de Schappo d'Angeustein)
in Basel (S. H A. B. Nr. 101 vom 21. April 1894, pag. 411) ist gewählt
Worden, Frilz Ott von und in Basel. Derselbe ist zur Kollektivuntersehrift
gemeinsam mit dem Direktor Karl Herzog befugt.

Eidg. Alt lür geistiges Eigentoi. — Bureau I6ta He ia proprio inteuectueue.

Marken. — Marques.

Eintragungen. —. Ejiregiistrementa
25 fövrier 1896, 8 b. a.

No 8129.

F.-L. Cailler 8t Cu, fabricants,
Vevey (Suisse).

concentre et soluble t«

Cacao.

26. Februar 1896, 8 Uhr a.

Nr. 8130.

jR. Sommerhaider, Fabrikant,
Burg (Aargau, Schweiz).

Ä.

WSUPERJEBRS

duBresil.

Clgarren.

26 fövrier 1896, 8 h. a.

N» 8131.

Alfred Hornung, fabricant,
Acacias (Genöve, Suisse).

Bougie* et aavou*.
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B. 5.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

der Bank in St. Gallen, in St. Gallen,
Soli vom Jahre 1895. Haben

Lasteapoetea (Statutarische Genehmigung vorbehalten.) Niitzposten

1,405
35,166

789 Ol

I. Yerwaltungskosten.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden.
Besoldungen an die Angestellten.
Assekuranz und Unterhalt des Bankgebäudes.

I. Ertrag des Wechselconto.
Disconto-Schwcizer-Wechsel:

Vereiunahmte Zinsen Fr. 185,114. 84
Rückdisconto vom Vorjahre ä 21/* °/° b 18,707. 16

3,000
712

3,724
4,128
3,000

124
1,877

15
07
32

25
71

Lokalmictc.
Heizung und Beleuchtung.
Bureauauslagen (Druckkosten, Inserate, Formulare etc.).
Porti, Depeschen und Konkordatsspesen.
Banknoten-Anfertigungskosten.
Kosten für Beschaffung von Barschaft.
Diverse.

Fr. 203,822. —
Ahzüglich: Rückdisconto auf 31. De-

zemher 1895 ä 4 % „ 33,988. — 169,834

53,926 51

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen u. Kursgewinne Fr. 6,276. 71
Rückdisconto vom Vorjahre ä 2,33 °/o „ 365. 40

13,500
81,01)0
2,943
1,036

II. Steuern.
Bundes-Banknotensteuer.

Fr. 6,642. 11

Abzüglich: Rückdisconto auf 31.
Dezember 1895 ä 2,11 °/° b 284. 40 6,357 71

98,480 32
60
72

Kantonale Banknotensteuer.
Andere kantonale Steuern.
Gemeindesteuer.

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen Fr. 139,925. —
Rückdisconto vom Vorjahre ä 37<0/0 b 24,750. —

III. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Rechnung.
An Emissionsbanken und Korrespondenten.
An Conto-Corrent-Kreditoren.

Fr. 164,675. —
Abzüglich: Rückdisconto auf 31.

Dezember 1895 ä 4 °/° b 27,660. — 137,015

306 40 Provisionen auf Inkassowechsel und Protesten 172 80 313,379 51

15,833 83 15,527 43

II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.
Von Emissionshanken und Korrespondenten
Von Conto-Corrent-Debitoren371,544 71

8,891
362,653

43
28

VI. Reingewinn.
Gewinnsaldo, Vortrag von 1894.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1895.

8,449
69,455

91

97

/
Von Conto-Corrent-Kreditoren

Von Kommanditen:
Vereinnahmte Zinsen Fr. 26,950. —
Ratazinsen von 1895 „ 16,500. —

2,615 65

/ Fr. 43,460. —
Abzüglich : Ratazinsen vom Vorjahre „ 15,950. — 27,500

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.

Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:
Vereinnahmte Zinsen Fr. 3,917. 33
Rückdisconto vom Voijahre ä 21/2 °/° b 350. 80

J
Fr. 4,268. 13

Abzüglich: Rüekdisconto auf 31.
Dezember 1895 ä 4 °/° „ 486. 80 3,781 33

/ Von Hypothekar-Anlagen:
Vereinnahmte Zinsen Fr. 11,762. 86
Ratazinsen auf 31. Dezember 1895 „ 3,159. 45

%

/ Fr. 14,922. 30
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre „ 3,882. 95

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen

Effekten Fr. 50,008. 58
Kursgewinne auf eigenen Effekten „ 6,863. 10
Ratazinsen auf 31. Dezember 1895 „ 3,108. —

' 11,039 35

/ Fr. 59,979. 68
Abzüglieh: Ratazinsen vom Vorjahre „ 4,974. 70

Fr. 55,004. 98
Provisionen für An- und Verkauf von

Wertschriften für Rechnung Dritter
etc „ 2,436. 87 57,441 85 180,284 06

/ III. Ertrag der Immobilien.
Vom Bankgebäude 4,200

/ IV. Gebühren und Entschädigungen.
Aufbewahrung und Verwaltung von offenen und

verschlossenen Werttiteln und Wertgegenständen 12,928 83

/ V. Diverse Nutzposten.
Kommanditen (Gewinnanteil bei der St. Gallischen

Hypothekarkasse)
Agio auf Münzsorten, fremden Noten etc

20,000
101 54 20,101 54

/ VII. Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1894. 8 891 43

539,785 37 / 539,785 37

Beilage zu der Gewinn- und Verlust-Bechnuiig der Bank von St. Gallen vom Jahre 1895.

Verteilung des Reingewinnes pro 1805.
nach Art. 22*) und 23 der Statuten.

Der Reingewinn des Jahres 1895 beträgt Fr. 371,544. 71

welcher wie folgt verteilt wird:
Dividende pro April 1896 auf 4500 alten Aktien ä Fr. 54 Fr. 243,000. —

n » » 4500 neuen „ „
'

„ 27 „ 121,500. —
Gewinn-Saldo-Vortrag auf 1896 7,044. 71 Fr. 371,544. 71

*)Art. 22. Die Jahresrechnung wird alljährlich auf den 31. Dezember abgeschlossen nach Massgabe der diesbezüglichen gesetzlichen Vor¬
schriften (O.-R. 656). Ueberdies sind die vorhandenen Aktiven keinenfalls höher in die Bilanz zu stellen, als sie im Zeitpunkt des
Abschlusses realisiert werden können.

Der Reinertrag der Bank wird alljährlich an die Aktionäre verteilt unter Vorbehalt des in Art. 23 vorgesehenen eventuellen
Abzugs zu Gunsten des Reservefonds.

Art. 23. Der Reservefonds der Bank beträgt 20 °/o des einbezahlten Aktienkapitals. Sollte derselbe je angegriffen werden, so sind ihm bei
jedem Rechnungsabschlüsse 10 °/o des Reinertrages zuzuteilen, bis der statutarische Bestand wieder hergestellt ist

Der Reservefonds bildet einen Teil des erwerbenden Kapitals der Gesellschaft, dessen Erträgnisse den allgemeinen Einnahmen
der Bank zuffiessen. Er ist dazu bestimmt, Verluste am Kapitalvermögen zu ersetzen.
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33. 5.
Jahresschluss-Bilanz

der Bank in St. Gallen, in St. Gallen,
auf 31. Dezember 1895.

Aktiven (Statutarische Genehmigung vorhehalten.) Passiven

I. Eassa. I. Noten-Emission.

6.400,000
982,981 30

Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uchrige gesetzliche Barschaft.

Noten in Cirkulation 1
TJ„;, „ w.

Eigene Noten in Kassa j (vlde Beüa«e Nr" D 13,341,800
158 200 13,600,000

6,871,332 62

6,382,981
158,200
323,160

7,061

30

32

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionshanken.
Ucbrige Kassabeständc.

II. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

II. Kurzfällige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfüghar.)

Giro-Conti
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)

23,860
178 907

12,455
1.081,711

30
85
32
07 1,296,934 54

247,654 65
37,881

209,772
84
71

Schweizerische Emissionshankcn-Dehitoren.
Korrespondenten-Dehitoren. III. Wechselschulden.

III. Wechselforderungen. Tratten und Acceptationen 10,000 —

7,275,184 96

Disconto-Schwcizer-Wechsel:

2,801,670. 56 Innert 30 Tagen fällig.
2,506,099. 86 „ 31—60 Tagen fällig.
1,915,214. 65 „ 61—90 „

52,200. — In üher 90 „ „

Y. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rückdisconto auf Aktivposten (vide Detail in der

Gewinn- und Verlust-Rechnung)
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1895

62.419
364,500

20
426,919 20

162,827 40

Wechsel auf das Ausland:
74,613. 60 Innert 30 Tagen fällig.
60.861. 70 „ 81—60 Tagen fällig.
27.862. 20 „ 61—90 „ „

Wechsel mit Faustpfand:
1,041,000. — Innert 30 Tagen fällig.

762,660. — „ 31—60 Tagen fällig.
2,329,700. — „ 61—90 „ „

204,860. — In über 90 „ „

YI. Eigene Gelder.

Eingezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1896

6,750,000
1,800,000

7.044 71 8,667,044 71

4,338,210

YII. Ausstehendes Kapital.
Ausstehendes Aktienkapital 2,250,000

11,785,059 71 18,837 35 Wechsel zum Inkasso. \

3,095,870 82

2,784,341
70,429

241,100

62
30

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfttghare Gnthaben.)

Conto-Corrent-Dehitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
\

1,152,063 80

61,600
100,000
990,468 80

Eigene Aktien, zur Veräusserung bestimmt 1 (vide
Andere Aktien l Beilage
Obligationen, Effekten (öffentliche Wert- I

2).
papiere) ' \

616,150

660,000
63,660
2,500

—

VII. Feste Anlagen.
Kommanditen.
Immobilien, zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.
Mohilien, zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt. \
Vm. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre). \

22,767 45 Ratazinsen auf Aktivposten (vide Detail in der Gewinn-
und Verlust-Rechnung).

IX. Ausstehendes Kapital. \2,260,000 — Ausstehendes Aktienkapital. \
.'6,040,898 45 \ 26,040,898 45

Beilagen zu der JahresBclilnss-Bilanz der Bank in St. Gallen auf 31. Dezember 1895.

Beilage Nr. 1. Noten-Status vom Sl. Dezember 1895.

Emlulon In Kssss In Clrkulstlon

Fr. 200,000 — 200,000

„ 2,100,000 14,000 2,086,000

„ 7,875,000 84,500 7,790,500

„ 8,325,000 59,700 3,265,300

200 Noten von Fr. 1000

4,200 „ „ „ 500

78,750 „ „ „ 100

66,500 „ „ „ 50

149,650 Noten Fr. 13,500,000 158,200 13,341,800

Beilage Nr. 3. Gonto-Gorrent-Creditoren.
Art. 8 lautet:

„Die Bank bezahlt Barbezüge in der Regel ohne weitere Anzeige aus. Sie kann
jedoch in Zeiten, wo sie dies für notwendig erachtet, für Bezüge über Fr. 5000 an
einem Tage eine je nach der Grösse der Summe sich richtende Voranzeige bis auf sechs
Tage verlangen."

Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in:
o. 183 Conti mit einem Guthaben von Fr. 1,081,711.07

Unter allen Umstunden Innert 8 Tagen rückzahlbar.

Beilage Nr. 4. Eventuelle Verbindlichkeiten.
Engagement von weiterbegebenen, noch nicht verfallenen Wechseln

aller Art Fr. 374,979.50
Obligationen mit und ohne Coupons der St. Galli¬

schen Hypothekarkassa Fr. 7,303,650.25
Sparkassascheine von derselben „ 8,586,821.71 Fr. 10,890,471.96

Diesen stehen gegenüber in Anlagen auf Hypotheken 18,587,445.12

Beilage Nr. 2. EfFekten-Verxelcbnla.

Bezeichnung

4 °/o
3'/« °/o
37«°/°
s»/« 7o

8'/,%
4 70
4 °/°
4 °/o
3V/o
4 °/o
e°/o
4 °/o
4 °/o

4°/o
4 7o
4 7o
4 7o
4 °/o
4 7o
3 7o
37»

I. Obligationen.
Oblig. der polit. Gemeinde St Gallen

» n n n n

„ des Kantons St. Gallen

der Stadt Luzern

„ Mailand

„ Aktiengesellschaft Leu & C,a

„ Schweiz. Unionbank
Toggcnburgerbank

Pfdhr. der preuss. Boden-Kredit-Aktienhank

„ „ „ Hypoth.-Aktienhank
„ „ Süddeutschen Boden-Kreditbank

„ „ Oesterr. Boden-Kreditanstalt.
Ohlig. der CentralHyp.-Bankung.Sparkassen

„ „ Union Suisse 1. Hyp.
n n n n ü- n

n n n n lü* „
„ „ Schweiz. Centralbahu

„ „ Livorneser Eisenhahn

„ „ italienischen Südbahn

n. Aktien.
200 Prioritätsaktien der Uuion Suisse

III. Eigene Aktien
88 neue Aktien der Bank in St. Gallen

Nominalwert

31,000 100
384 000 100

4,000 100
14,000 100
8,000 100

47.000 76
18,000 HO
2,000 100
2,600 100
3,000 100

TUr. 1,400 100 i.J(8
Ht. 5,000 1001.1a

6,000 100 g. ia
4,000 991. ia

L 750 971.209

28,000 100
1,500

887,000
100
100

2,000 100
80,000 61
6u,000 51

100,000

61,600

Kurs

500

._120<
• 500

Schatzungs¬
wert

81,000
384,000

4,000
14,000
8,000

85,720
18,000
2,0' 0
2,500
3,o00
5,152
6,150
6,150
4,870
1,520

28,000
1,500

387,000
2,000

15,300
80,600

990,463

100,000

61,600

1,152,068



Insertlonspreis:
Dl« halb« Spaltenbreite 90 Cte.,

He puue Spaltenbrelte SO Ota. per Zell«.
Privat-AnzeigeD. - Annonces non offlcielles. Pr1* dlneertion:

'te, la petite llfne,
et« de la larrenr d'nne eolonne.

Aktiengesellschaft

Floretspinnerei Ringwald.
Mndignng des 4-k0l*ipni Anleihen*

vom 24:. November 1891

und teilweise Konversion.
In Ausführung eines Beschlusses ihres Verwaltungsrates kündigt hiemit

die Aktiengesellschaft Floretspinnerei Ringwald ihr 4V» Yoiges Anleihen
vom 24. November 1891 zur Rückzahlung auf den 30. September 1896.

Das gekündigte Anleihen wird vorerst bis zum Betrage von Einer
Million Franken, in ein zu 4 °/o verzinsliches Anleihen konvertiert.

Von diesen Fr. 1,000,000 sind Fr. 805,000 bereits fest übernommen;
die verfügbaren Fr. 195,000 werden den jetzigen Obligationeninhabern zur
Konversion zum Kurse von 1001/» °/° angeboten, in der Weise, dass
Anmeldungen zur Konversion vom 28. Februar bis 14. Mäiz 18% an der
Gesellschaftskasse Nr. 7 8t. Albananlage, in Basel, der Reihenfolge nach

angenommen werden, bis der verfügbare Betrag erschöpft ist.
Bei der Anmeldung sind die 41/« 0/°igei1 Obligationen, begleitet von

eiqem unterschriebenen Bordereau, zur Abstempelung und zur Abtrennung
der auf den 31. März 1897 und später lautenden Coupons vorzuweisen.

Der Coupon per 31. März 1896 wird bei der Anmeldung bezahlt unter
Abzug des Aufgeldes von '/» % mit Fr. 87. 50 per Obligation der Serie A
und Fr. 17.50 per Obligation der Serie B.

Der Bezug der neuen Couponsbogen wird später erfolgen.
Die konvertirten Obligationen tragen vom 30. September 1896 an vier

Prozent Zins. Sie können von der Gesellschaft frühestens auf den 30. September
1899 gänzlich oder teilweise gekündigt werden. Im übrigen bleiben die
auf den Obligationen gedruckten Anleihensbedingungen unverändert.

Die nicht konvertierten Obligationen werden am 30. September 1896
zurückbezahlt und tragen von diesem Tage an keinen Zins mehr.

Basel, den 27. Februar 1896.

(145')

Der Präsident des Verwallungsrates:

Preiswerk.

Kirchenfeld-Baugesellschaft Bern.
Die Tit. Aktionäre werden hiermit zur

I. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, welche

Montag, den 30. März 1896, vormittags 10 Uhr,
im Bureau der Gesellschaft, Amthausgasse Nr. 18, 1. Etage,

stattfinden wird.
Tr-aktanden:

1) Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates für das Jahr
1895.

2) Passation der Rechnung pro 1895 und Beschlussnahme über
Verwendung des Reingewinnes.

3) Wahlen für den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen
vopi 20. März an auf dem Bureau der Gesellschaft zur Einsichtnahme
dep Herren Aktionäre auf. (B7375)

Die Tit. Aktionäre, welche dieser Versammlung beizuwohnen
beabsichtigen, haben sich über den Besitz von Aktien durch Hinterlegung
derselben auf dem Bureau der Gesellschaft bis zum 29. März auszuweisen
und werden daselbst die Zutrittskarten zu der Versammlung verabfolgt.

Bern, den 26. Februar 1896.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
(164) G. Marcuurd-von Gouxeubacli.

Zürcher Bankverein.
IM \iden deit-Z abl 1111 g*.
In Ausführung der Beschlüsse der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 27. Dezember 1895 haben der Verwaltungsrat und die Kontrollstelle

die Rechnung für das Geschäftsjahr 1895 endgültig abgenommen
und der Geschäftsleitung Discharge erteilt.

Die gemäss Fusions Vertrag mit dem Basler Bankverein auf 5°/o
festgesetzte Dividende pro 1895 wird gegen Ablieferung des Coupons Nr. 2 mit

Vir.
von heute an ausbezahlt und zwar ausschliesslich au den Kassen des

Basler & Zürcher Bankvereins in Basel nnd Zürich.
Gleichzeitig mit der Coupons-Einlösung kann bei den genannten Stellen

auch der Umtausch von Aktien des Zürcher Bankvereins gegen Interims-
Scheine zu Aktien des Basler und Zürcher Bankvereins im Verhältnis von
5 : 4 bewerkstelligt werden.

Für nicht durch 5 teilbare Posten werden zu Tageskursen Stücke
beschafft oder abgenommen; eventuell werden für solche Posten Titel ä

Fr. 400 des Basler und Zürcher Bankvereins ausgeliefert, welche aber an
dep Börsen nieht. cotiert werden. (OF 7147)

Zürich, 25. Februar 1896.

(i62"i Der Verwaltnngsrat.
Für
Zum Engros-Vertrieb eines sehr guten Konsum-Artikels im In- und

Ausland werden 10—15,000 Fr. gesucht. Kapital, Zins (4%; und Gewinnanteil

(6 >) gesichert. 10 Mille jährlich Miuimal-Reingewinn jetzt schon
garantiert.

OSerten subLM12 an die Adm. des Schweizerischen Ilandelsamts-
blaltes, Bern. (1668)

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.
Einladung zur Generalversammlung.

Die Herren Aktionäre der Schweiz. Kreditanstalt werden zu der 39.
ordentlichen Generalversammlung, Welche

Samstag, den 21. März 1896, vormittags 10 Uhr,
im Ußtogssaal der neuen Tonhalle (Eingang Gottharflstrasse) in Zürich

stattfinden wird, eingeladen.
Die Verhaudlungsgegenstäude sind folgende:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der
Rechnung über das Jahr 1895.

2) Bericht und Antrag der Revisionskommission betreffend Abnahme
der Rechnung über das Jahr 1895.

3) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des im
Jahr 1895 erzielten Reingewinnes.

4) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Festsetzung der Ent¬
schädigung der Revisionskommission für die Geschäftsjahre 1896
und 1897 (§ 15, Ziffer 2 der Staunen).

5) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
6) Erneuerungswahl der Revisionskommission für die Jahre 1896 und

1897 (§ 41 der Statuten).
Rechnung und Revisionsbericht sind vom 13. März an zur Einsicht

der Aktionäre im Geschäflslokale der Anstalt aufgelegt.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als

Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien, oder gegen
genügenden Ausweis über den Resitz derselben, von Freilag, den 13. März
bis Donnerstag, den 19. März im Wertschriflenbüreau der Schweiz. Kreditanstalt

bezogen werden. Am Versummlungstage selbst und um Tage vor
der Versammlung werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten werden den Aktionären auf
Verlangen auch Exemplare des Geschäftsberichtes und der Rechnung über
das Jahr 1895, sowie des Berichtes der Revisionskommission verabfolgt
werden. (M 6516 Z)

Zürich, den 26. Februar 1896.

(167')

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Abegg-Arter.

Der Direktor: Npühler.

Elektrizitätswerk Olten-Aarburg
Aktiengesellschaft, Ölten.

Laut Verwaltungsratsbeschluss hat auf 1. April 1896 die Volleinzahlung
unseres -Aktienkapitals zu erfo'gen.

Es sind demnach auf jeuen Zeitpunkt
Fr. 250 — abzüglich

» 5. 60 für den am gleichen Tage fälligen Coupon,. also

netto Fr. 244. 40 per Aktie
an die Bank in.Buden ip Baden oder deren Filiale Zürich einzuzahlen.

Die Einzahlung hat franko zu*erfolgen. Es müssen derselben die mit
Nummernverzeiihtiis versehenen Aktien-Interimsscheine samt Coupons per
1. April und 1. Oktober 1896 beigegeben sein. Die definitiven Titel werden
den Aktionären kostenfrei zugesteht.

Ollen, Februar 1896.
Elektrizitliswerk Olten-Aarburg

(114s) Aktien.gesells' -h ^it.

über Nikiaus Glauzmann sei., gewesener Negotiant und Bannwart in
Niederlugen, von und in Marbach (Luzern), auf Verlangen der Erben, nach
unbedingt angetretener Erbschaft. Frist zu Eingaben auf der GerichUkanzlei
Escholzmail bis und mit dem 12. März nächsihin.

Namens des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtspräsident: Job. I'ortmann.

(166) Der Gerichtsschreiber: A. I'ortmaiui.

(H 2660 0) Rechtsbureaux (762»)

Doct. Andrea Censl, Carlo Stoppa & IjJ. Garbanl-Nerlnl,
Fürsprecher, ex-Kantonsrichter.

Advokatur — Inkasso — Notariat.
Anjtlieb gestellte hypothekarische Kantion Fr. 17,000.

Korrespondenz in deutscher, fi anzösischer und italienischer Sprache.
Bureaux in Lh^uii« — — Loenriio.

Parquet- und Chälet-Fabrik
Interlaken Aeltenten und bekanntestes Etablissement iTltOfl fik6Tl—^. dieHcr Branche.

Rleuienboden, Tafelbodeu, Siilonpartiuets lu allen Dessins
und-Holzarten, Riemen in Asphalt gelegt,.

GhAlet-Bau, Bauaohrelnerei, dekorative Zimmerarbeiten; Treppenbau,
Taferarbeiten, Pavillons und Verandas, Soulpturen-

Erzeugnisse der Holzindustrie aller Art; zugeschnittene Waren In sämtlichen
hiesigen und den meisten Fremdhölzern. (86640)

i Telegramm-Adresse: Parquetorie Intervallen. 1

:
%+ *» »

Coffres forts.
On demttnde ä acheter d'occasion

2 coffres forts incombustibles, grandeur

moyeniie, en purfait 6tat.
Adresser öftres ä MM. Louis Brandt

et fröre, ä Hieinie. (1618)

Buchdruckerei JENT & C° in Bern. — lmprimeric JENT & O ä Berne.


	

